
80 III. Die Neuzeit.

1519—1521 Ferdinand Cortez erobert Mexiko, das
Reich der Azteken — Magalhaes, ein Portugiese in spa¬

nischen Diensten, umsegelt die Erde (f auf den Philippinen).
1532 IF. Franz Pizarro erobert Peru, das Reich der
Inkas.

Im 16. Jahrh. Südamerika von den Spaniern besetzt — in Amerika
4 spanische Vicekönigreiche — keine rechte Kolonisation — Aus¬

saugung des Landes, Bedrückung der Unterworfenen, Einführung
der Negersklaven (Las Casas’ Vorschlag) — Silbergruben, die
Silberflotten. — Verderblicher Einflufs auf Spanien und Europa
(Entwertung des Geldes).

Im 16. und 17. Jahrh. Versuche der Engländer, eine nordwest¬
liche Durchfahrt nach Asien zu finden (Hudsonstrafse, Davis-
strafse). — Entdeckungen der Spanier (Torresstrafse) und Hollän¬

der (Van Diemensland, Neu Seeland, Neu Holland) in Australien.
Ergebnis: Vollkommener Umschwung in den Verkehrs¬

verhältnissen — Venedigs und der Hansa Sinken — Auf¬

schwung der Staaten an der atlantischen Küste: Spanien,
Portugal, Frankreich, Holland, England, dauernd nur bei den
germanischen Staaten.
2. Die Reformation.

a. Die Staatshändel und Kriege
zur Zeit der Reformation.

1493 —1519 Maximilian I. Frie¬

drichs III. (IV.) Sohn, durch seine Fa¬
milienverbindungen * (vermählt mit Maria
v. Burgund; Philipp d. Schöne, der Sohn
aus dieser Ehe, vermählt mit Johanna,
der Tochter und Erbin Isabellas v.

Castilien und Ferdinands v. Aragonien;
ihre Söhne: Karl und Ferdinand —

der erste Erbe von Burgund und Spa¬
nien mit Nebenländern, der andere
durch Heirat später Erbe von Un-
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b. Die kirchlichen Verhältnisse in
Deutschland und in der Schweiz.

1. Vorbereitende Bewegungen in der Kirche:
a) gegen die Dogmen: Wiclif (Lol-

larden), Hus (Husiten, Utraquisten) —
b) gegen die Kirche und ihre Die¬
ner: 1. die Satiriker (Sebastian Brand
„Narrenschiff”; „Reineke Fuchs”; Hans
Rosenplüts Fastnachtsspiele), 2. der Hu¬
manismus, entstanden in Italien durch
das Aufblühen der antiken Studien (Lau¬
rentius Valla) — in Deutschland die „Brü¬

der vom gemeinsamen Leben”. — In den
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